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Oldenburgische wöchentliche Anzeigen.
4 sinis

Montag , den 19 . Febr . 1770 .

0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 * 0 *\ * 0 * 0 * 0

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

* ) Es hat der Hausmann Hilbert Warns , in Ohriftede , feine auf der fogen anton
Ahrenstate belegene freye 4 und einen halben Scheffel Saatlandes , welche au bie
Höhle zuschiessen , . an Gerhard Boltes , zu Mohrhausen , verkauft .

did Die Angabe ist den 26sten März a . c. auf. hiesiger tönigl . Regierungs Canzeley .

2 ) Weyl . Behrend Behrens , zu Gruppenbühren , Creditores , haben den 14ten Mårg

a . c. ihre Foderungen , beym königl . Delmenhorstischen Landgericht , anzugeben und
gehörig zu bescheinigen .

2 ) Dierck Detmers und dessen Ehefrau , haben ihren , auf Frerich Langen Bau , im
Aussendeich , belegenen Rockenmohr ,, von circa . 6 Scheffel Einsaat groß , an Joh . .
Hinrich Clemens , verkauft .

Die Angabe ist den 19ten März H. a , beym fönigl . Schweyer Amtsgericht :

4 ) Diert Garms und deffen Ehefrau , sur lehe , find gewillet , eine Wische , beym neuen
Struge , von ungefähr 6 Lagwerkt bito beym Koppelberge , item 6 Tagwerk , ein

abito die Barcken . Rehe genannt , von 7 Tagwerk und einen neuen Mohr Placken

söðluk) , darnächſt, zu Befriedigung ihrerCreditoren , den 1sten März , in Joh . Friederich.
Heinen Krughause , zu Beckhausen , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 12ten März , beym königl . Neuenburgischen Landgericht ;
diejenigen aber , so ihre Foderungen bereits in Lermino Profess . angegeben ,
Brauchen es nicht zu wiederholen . .

1 ) Es sollen des weyl . Major von Bircken Creditores , ihre angegebne Forderungen ,
den 23sten März a . c. , auf hiekger königl . Regierungs - Canzley , gehörig liquidi
ren and jußißiciter . palis

6 ) Johann Rolfs , zur Glüffng , ist gewillet , 4 bis 5 Morgen Heus und Weydeländes
reyes , Stückweise , oder überhaupt , den 29ften März , in Volcken Rolfs Hause ,
zum Campe , verkaufen zu lassen .

Die Angabe if den 26ften Marja . c. , beym königl . Delmenhorffischen Lands .

Johann Friederich zur Love und dessen Ehefrau , im Heinen Garnhold , find gefonien,
ru Zwischenahn belegenes sogenanntes Lamfen Erbe , den 23sten März , in

Alert Braders Krughause , zuZwischenaha, Stückweise , verkaufen zu lassen.
Die Angabe is den 19ten März a. . , beymkönigl. Nenenburgischen Landgericht.



8 ) Johann Suhrkamp , in anbhatten , hat seinen halben Antheil von dem sogenanntem
Schreeven Mohr , reits im Jahre 1766 . , an weyl . Hinrich Rogge , verkauft .

Die Angabe ifben 20ften Mår ; a . c. , beym hiesigenkönigl. Landgericht.zofien â. c. ,

) Es soll niemand on Jürgen Schröder , zu Bardenfleth , einigezu weyl . Wilm Be
ninas Erbenbau noch gehörende Länderepen , ohne der für weyl . Wilm Bonings
Kinder befelten Vormündere Einwillignng , führohin heuren .

10 ) Waunch ciner vom königl . General Commerz Collegio in Copenhagen anhers

ercheiten Nachricht , die hiesigeSeefahrende und Handlung treibende, ihre Schiffe
bis nach der Straffe von Gibraltar , ohne Eatrichtung einigen Convoy Geldes ,

ter dem Schuß königl. Kriegsschiffe, gegen dieRäubereyen der Algierer gebecket,
abgeben in lassen , Gelegenheit haben . Als wird solches hiemit allen , so daran
gelegen , bekannt gemachet . Indes haben diejenige , die sich dieser unentgeltlichen
Convoy zu bedienen wünschen , fich entweder gegen den 3 iften März auf der Rhede

von Copenhagen , oder den 4ten April auf der Rhede von Fleckerve , ben Christians .
fand einzufinden , und fich des fordersamsten bey dem Herrn Cammerherrn und

Schout by Nacht , von Kaas , in Copenhagen , mit Anzeigung ihrer Schiffe und
Schiffer Namen , mündlich oder schriftlich zu melden . Wohen diejenige Schiffe ,

dubie der königl . Convoy folgen wollen , im Stande seyn müssen , Norden um , am
Hittland zu gehen .

mid mene Oldenburg er Cancellaria , den 13ten Febr . 1770 . (

11 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß des weyland Schmiedes
Amtsmeisters , Jacob Bielefelds , hieselbst , an der Kurwied Straffe belegenes
Hans , cum pertinentiis , am zten April a . c. , Vormittags , auf hiefigem Rath
Hause , öffentlich , an den Meiftbietenden , verkauft werden solle , und daß diejeni
gen , so an demselbigen , wie auch überhaupt an weyland Jacob Bielefelds Nach
Laß einigen Anspruch zu haben vermeinen , fich damit am 2ten April a . c. , in Curia
Dieself , bey Strafe des ewigen Stillschweigens , gehörig anzugeben , schuldig
fenn sollen .

Decretum Oldenburg in Euria , den roten Febr . 1770 .

Bürgermeister und Rath hiefelbft .

adidas ou de peso

II . Privatsachen . sa m

Hinrich Büfing , zu Strickhausen , hat vor weyl . Dierk Haafen Sohn 200 Rthlr . , ia
Golde , gegen hinlängliche Sicherheit sofort zu belegen .

2 ) Der Gärtner Bempen , in des Hrn . Commerzrath Grovermanns Garten , hat kleinen
Buchsbaum , von der feinsten Sorte , um einen billigen Preis zu verkaufen .

3.) . LübbeMierichs , jurklipkanne , iff amaten dieses ein Bursche ,Namens Johann Pordai ,
etwannzo Jahr alt , welcher im verwichenen Herbst zu ihm gekommen und vorgeben ,



daß er aus dem Amte Ealenberg gebartig , entlaufen , und hat folgendes mitgenommen:
dein blaues vollständiges Mannskleid , nebst einer schwarzen Hose . ein Paar grau

gewalkte Manns Handschuhe ; ein Paar Ermeln , mit filbernen Knopfen ; einen
rothbunten oftindischen und einen schwarzen feibenen Tuch ; ein Paar groffe filberne
Frause Schuhs und Beinschnallen ; zwey grosse filberne Knopfe ; eine Schießpistole .
Dieser Bursche ist von mittelmäßiger Statur und rothgelben Haaren , trägt ein
weisses Kinseyen Unterkamisol , mit metallenen Knöpfen , leinen Unter und lederne
Ueberhofen , blau gewalkte Strümpfe und groffe viereckigte Schuhschallen . Wer
von ihm hinlängliche Nachricht geben , oder die gestohlzen Sachen wieder liefern
fan , erhält eine gute Belohnung .

4 ) Die Vormünder von Wilfe Wilkens Kinder , Johann Müller , zu Absen , et Couforten ,
haben auf Petri 300 Rthlr . zinsbar zu belegen .

s ) Lon den Neuenbrocker Armen Capitalien , End 442 Rthlr . 43 Gr . , in Golde , und
25 Rthlr . in Cour . , und an Kirchen Capital 36 Rthlr . 14 Gr . , in Golde , bey
dem Juraten , Johann Boning , gegen Sicherheit ginsbar zu erlangen .

) Der Hr . Obergerichts Advocat Töpfen , zu Oevelgönne , hat 200 Rthl . in Commiſ
fion , fofort sinsbar zu belegen .

7 ) Die Frau Provisorin von Harten , auf dem Markte hieselbft , hat in ihrem vor dem

Everften Thore belegenen Garten eine Wohnung , welche Johann Stolting jekt bes
wohnet , zu verheuern .

* ) Diederich Menger Lanzen , zu Atens , bey Hrn . Kaufmann Becker in Condition , will
sein , in Burhave stehendes Wohnhaus , nebst Garten und sonstigen Pertinentien ,
welches Johann Zimmermann jest bewohnet , auf ein oder mehrere Jahre von
Maytag an , aus der Hand verheuern .

9) Obwohl es fich von selbst verstehet , daß ein jeder meines weyl . Ehemannes Debito .
ren , an niemanden als mir , wie Vormünderin meiner Kinder , bezahlen darf ,
und eine Bezahlung einiger Schulden an meinen Bedienten , Johann Hinrich
Stahmann , auffer meiner Quitung , von mir niemals genehmiget werden darf ;
So wird jedoch , alles Ueberfluses , ein jeder hiemit gewarnet , keine Bezahlung
an obgedachten meinen Bedienten , gegen dessen Quitung zu verfügen , massen
ich solches als eine mir geschehene Bezahlung nicht gelen lassen kan .

Burhave , den 12ten Febr . 1770 .

Weyl . Johann Friederich Becker jun . Wittwe .

o ) Es laffet Johann Dierck Köhring , zur Abbehauser Hdrne , unter erhaltener gerichtf .
thin Erlaubniß auf den 26sten Febr . a . c. , in seiner Behausung 3 Mutterpferde , Füller ,

Kahe , Schweine , hölzernen und neuen beschlagenen Wagen , eine Wuppe ,
dneuen Pflug und eine Egde , zwey neue Tische , einen neuen Kleiderschrank , auch

in ein schwarzes und ein couleurtes Frauenskleid , Zinnenzeug , 1 Feuerkessel , etliche
fluene Diehlen , etwas Speck ; sodann allerhand Früchte und Haus und Acker¬
esitas geräche , öffentlich , Meiftbietend , durch den Hrn . Berganter Erdmann verkaufen .

11 ) Harm Knief ist gewillet , am 27ften Febr . in seiner Behausung , zu Schwewarden ,
Blerummer Kirchspiels , 12 Stück milch de Rithe , 4 Pferde , a Rinder , einen
dreyjährigen Bullen , & Schweine , etliche Tonnen Rocken , auch allerhand Hauss
and Ackergeräthe , öffentlich , Meißbietend , durch den Verganter verkaufen zu lassen .



$Zur Bequemlichkeit und Aufnahme bad gemeinsam nüglichen Commerzi , haben
Se . Königl . Majeft . in Preussen allergnädigst gut gefunden , und verordnet : daß ,

arin Dero Stadt Lingen , alljährlich , mit Beybehaltung derer übrigen und bisherigen
Markten , am. 21ften April une am rzten Juny , besondere Pferdemärkte gehalter

wis werden sollen . Es wird also dieses nicht war dem Pablico hierdurch bekant
sadt gemacht , sondern auch denen Liebhabern , welche obbenannte zwey nene Märkte

Besuchen werden , alle Freyheit und Sicherheit angedephen , auch nicht gestattet
anpil werden, daß von denen verhandelt werdenden Pferden die geringsten Abgabenfie haben Namen wie sie wollen , gefordert werden dürfen .

Signatum Lingen , den 28ften Dec . 1769 . mansof
An Statt und von wegen Sr . Königl . Majestät in Preussen se .

Mauve Schröder . Bärensprung .60 . Dacherdden . v . Melting .

A

3) Johann Freye , hat in Commißion einen kleinen Kamp , bey der Vogelsange , hin
ter dem Gerberhofe , vor dem Haaren Thor , zum Pflügen , sofort anzutreten ,

10 wie auch das daselbst stehende ehemalige Blesische . baus , mit dem daben liegen
den Garten , die Hälfte vam Garten sofort , oder auf Offermanzutreten , zu verheuern .

14 ) Johann Alers , im Paradiefe , lafet am 26ften dieses in seinem Wohnhause zehen
Biol Stück 3 und 4jährige Ochsen , einige tráchtige Quenen und Küche , worunter drep

durchgefeuchte, etlichePferde und Füllen , auch eineAnzahl Eichbäume , verkaufen.

Leues zuverläßiges Mittel , gegen die Viehseuche , aus dem
fechsten Stück der Hallischen Anzeigen , vom Jahre 1764 .

Da bey der annoch graßirenden Hornvich Seuche , in dem Amte Kalbe , nachstehens
des Hülfsmittel von einen solchen Effect gewesen , daß dascibß kein einziges Stück Hornvich
an der Seuche crepiret ; Als wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht nehmlich ,
fobald ein Stück Hornvich nicht fressen will , müßen demselben drey oder vier Sticke auf ei
nen Bindfaden gezogene frische ganze Bollen , oder gemeine Zwiebeln , um den Hals gehan
gen werden : Diese Bollen ziehen den Gift aus dem Franken Stücke Bich an fich , und sehen
Sen andern Morgen , wie halo gekocht aus ; alle Morgen müssen selbige mit frischen rohen
Bollen verwechselt , und die dem kranken Bich abgenommene Bollen , vorsichtig , dergestallt
vergraben werden , daß kein Feder Wich davou fressen kann , anderer Gestallt solches davon
crepiret ; nach Verlauf einiger Lage , ffreffet den einem oder dem andern Stücke Hornvich
tin Schleim oder Materie , in groffer Quantität , aus dem Mant und der Nase , einiges Bich
bekömmt auch einen starken Durchlauf ; überdem bekommt auch sämmtliches Bich durch
den Gebrauch der Bellen , dicke und steife Beine : und wenn mit dem Umhangen der Bollen
um den Hals des Hornviches continuitet wird , so verlieret sich nach und nach die Geschwulst
und der Ausfluß des Schleims nimmt immer mehr und mehr ab , bis endlich das Vich
völlig wieder gesund wird . Uebrigens müssen auch hin und wieder in den Ställen Bündet
mit Bollen hingehangen werden .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

